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Fortſetzung der Berathung der

Novelle zur Gewerbeorduung
Die 139 e und es behandeln den Ladenſchluß Nach S 139 e

ſoll auf ntrag von mindeſtens zwei Dritteln der betheiligten Geſchäfts
inhaber für Gemeinden angeerdnet werden vürfen daß während ba
ſtimmter Stunden um et Mitte des Zotes der hen 8 h
und 6 Uhr Morgens bezw 9 Uhr Abends und 7 Uhr Morgens die
Verkaufsſtellen für den geſchäftlichen Verkehr geſchloſſen ſein müſſen Auf
Antrag von einem Drittel der betheiligten Geſchäftsinhaber die
ſämmtlichen intereſfirten Geſchäftsinhaber von der Verwaltungebehörde
befragt werden Durch den von der Kommiſſton neu eingefügten S 139 e
ſoll der obligatoriſche Ladenſchluß von Abends 9 bis Morgens 5 Uhr
vorgeſchrieben werden

ie Abgg Albrecht u Gen Soz beantragen an die Stelle der
Kommiſfionsbeſchlüſſe einen einzigen Paragraphen zu ſeten durch welchen
der obligatoriſche Ladenſchlug von 8 Uhr Abends bis 8 Uhr Morgens
vorgeſchrieben wird

g v Tiedemann Rp erklärt ſich gegen jede Art des obli
gatoriſchen Ladenſchluſſes Derſelbe ſtelle eine durch nichts gerewtfertigte

rn Bevormundung ſelbſtändiger Gewerbetreibender vor Da
aber die Mehrzahl der Kleinbetriebe von den Jnhabern und ihrer Familie
allein verſehen würde ſo ſei es auch ein Eingriff in das Erwerbsleben
Er bitte deshalb den S 139ee ganz abzulehnen und in S 139e den
Paſſus zu ſtreichen nach welchem ſchon auf Antrag von einem Orittel der
Intereſſenten die Befragung eintreten ſoll

Abg Münch Ferber natl erkennt die Grundgedanken der Reform
als berechtigt an Jn den meiſten Fällen liege gar kein Bedürfniß dafür
vor die Läden Abends ſo lange offen zu C ten Er habe in der Kom
miſſion die Feſtſetzung des obligatoriſchen Ladenſchluſſes von 9 bis 5 Uhr
beantragt unter laſſung einiger nicht zu weitgehender Ausnahmen Die
große Mehrzahl Detailliſten würde außerordentlich zufrieden ſein mit
einer ſolchen Vorſchrift Das Publikum werde ſich daran ohne Schwierig
keit gewöhnen wie es in Süddeutſchland zum größten Theil bereits der

Fall Er bitte daher um Annahme der Kommiſſionsanträge
Abg Cahensty Ctr wendet ſich vor Allem gegen die Zulaſſungdes detenſchiaſſet um die Mittagszeit Der Ladenſchluß am Abend zu

einer beſtimmten Stunde ſei ihm dagegen durchaus ſympathiſch aber man
dürfe doch nicht ſo weit gehen und den 9 Uhr Schluß generell vorſchreiben
Es wäre vielleicht beſſer man ſtellte die Regierungsvorlage wieder her
die nur den Ladenſchluß mit Zuſtimmung von zwei Dritteln der Be
theiligten vorſah

Abg Bebel bittet um Annahme des Antrages Albrecht und
Gen Der Vorredner vergeſſe daß Tauſende von ſelbſtändigen Kaufleuten
ſich mit dem obligatoriſchen Ladenſchluß einverſtanden erklärt haben
Gegen den von ſeinen Freunden beantragten Uhr Ladenſchluß lägen nun
allerdings eine Reihe von Petitionen vor aber nicht von Zigarren und
Tabakhändlern die eine neue Schädigung daraus befürchten daß den
Gaſtwirthen der Verkauf von Zigarren und Tabak nach wie vor geſtattet
bleibe Deshalb wünſchen die Zigarrenhändler den Ladenſchluß nicht vor
9 Uhr Jenem Uebelſtande könne aber leicht vorgebeugt werden und
dann würde ſich das Publikum ſehr bald an den Uhr Schluß gewöhnen

Abg d v Stumm W beantragt den obligatoriſchen Laden
ſchluß I36e0 ganz und im 8 1386 bei dem Ladenſchluß auf Verein
barung den Schluß um die Mitte des Tages herauszuſtreichen Er könne
nicht annehmen daß der Bundesrath dem obligatoriſchen Ladenſchluß zu
ſtimmen werde Jn dritter Leſung werde man ſich alſo doch entſchließen
müſſen den Kommiſſionsbeſchluß wieder fallen zu laſſen

Abg Blell fr Vp beantragt die Streichung des Kommiſſionszu

Heimchen an fremdem Herd
Von Hans Wachenhuſen

Fortſetzung Nachdruck verboten9

Oberſtleutnant v Elsner ſtellte er ſich vor Jch be
weifle kaum daß Du eine Tochter meiues Vetters und Freundes
iſt den ich ſuche Mit Jntereſſe blickte er ihr ins Antlitz

Das Mädchen beruhigte ſich Doppelt fremd war ihr dieſer
Mann mit dem gebräunten Geſicht dem daſſelbe durchſchneidenden

Schnurrbart und dem Schleppſäbel in der Hand Sie ſtarrte
ihn groß und fragend an Die Uniform ſchüchterte ſie ein

Na ſo gieb mir doch die Hand lachte Elsner Jch
thue Dir nichts der Friede iſt ja geſchloſſen Jſt der Papa
zu Hauſe

Sie reichte ihm noch erregt ein zierliches Händchen das
aber in der ſeinigen doch zitterte

Der Papa iſt zu Hauſe Aber er iſt krank
fagte ſie verlegen und doch unſchlüſſig

Jch darf ihn alſo doch ſehen Meine Zeit iſt kurz hier
in Prag Jch muß nach Hauſe Bitte mich melden

Sie ging ihm voraus Da öffnete ſich am Ende des
Korridors eine Stubenthür und heller Sonnenſchein fiel in
denſelben

Vetter Hellmuth rief der Oberſtleutnant Du haſt
mich früher wiederholt eingeladen Dich einmal zu beſuchen
Jch komme alſo wenn auch die Gelegenheit für uns beide
keine erfreuliche Er that dem überraſcht ins Zimmer Zurück
tretenden einen Schritt nach und ſah den Vetter allerdings
ſehr verändert ſeit ihrer beider Jugendzeit eine ſchlanke ja
magere Geſtalt in militäriſcher Drillichjacke und hellgrauer
Militärhoſe aber bleich und mit dem Stempel des Leidens auf
ſeinem von der Sonne des Schlachtfeldes gebräunten Antlitz

Herztich willkömnnien Sänt der M4 d r munen dier e

Neu htnzutretende Abonnenten erhalten den bereits erſchienenen
Theil des Romans gratis nachgeliefert
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Wöthenkliche Gratisbrilage

ſatzes nach welchem ein Drittel der betheiligten Geſchäftsinhaber das Rechthaben ſoll eine Abſtimmung aller Jmereſenten über den Ladenſchluß zu
fordern Nachdem man für die Angeſtellten in den grogen Städten die
elfſtündige in anderen Orten die zehnflündige ununterbrochene Ruhezeit

ewährt habe könne man den ſelbſtändigen Geſchäftsleuten einen größeren
Spielraum für Schließung und Oeffnung ihrer Läden einräumen Er
bitte um Annahme ſeines Antrages und des Antrages Stumm

Abg Dr Hitze Ctr vertheidigt die Kommiſſionsvorſchläge die end
lich auch einmal den Arbeitgebern einen wirkſamen Schutz gegen den
Konkurrenzzwang der oft geradezu unerträglich ſei gewähren wollten
Er ſei geneigt auf die Zulaſſung des Schluſſes um die Mittagszeit zu
verzichten nachdem die feſte Mittagspauſe den Angeſtellten gewährt worden
liege dafür kein Bedürfniß mehr vor

Abg Pr Pachuicke fr Bg

en

Es handele ſich hier um ſehr ver
Tnig9t

Ein allgemeiner geſetzlicher Ladenſchluß ſei jedenfalls

zur g rü
g Sth chriſtl ſoc tritt aus grundſätzlichen Erwägungen für

den Keommiſſionsbeſchluß ein Der gegenwärtige gaſznd im Handels
r ſei Unordnung und bringe Unordnung in die Familien ſchädige

efundheit und Sittlichkeit Der einheitliche 9 Uhr Ladenſchluß für Alle
werde einen bedeutenden Fortſchritt ſchaffen Das ſpäte Einkaufen um 10
11 Uhr ſei nur Mangel an Vorausſicht und Ueberlegung oder um gut
deutſch zu ſprechen eine wirthſchaftliche Bummelei die durch das Offen
halten gewährt werde Daran ſeien die Frauen beſonders betheiligt und
zwar in Folge einer Schwäche nicht einer wirthſchaftlichen die für
die Sozialdemokraten eine große Stärke geworden ſei nämlich der Beredt
ſamkeit wie ſie das auf ihrem Parteitage erfahren hätten Heiterkeit

Abg Röſicke wildlib empfiehlt die Kommiſſionsbeſchllifſe mit der
von ihm beantragten Ergänzung Was in den offenen Läden nicht mehrverkauft werden dürfe dürfe n in Schankſtätten nicht verkauft werden

Staatsſekretär Graf Poſadowsky Sozialpolitiſch wäre der 8 Uhr
Ladenſchluß das Richtige Wenn wir trotzdem die Sache den Betheiligten
anheimgegeben haben ſo geſchah dies wegen der Erbitterung die wegeneines derartigen Zwanges unter den Betheiligten Platz gegrgſen hat Die

Frage iſt ſo ernſt der Schritt ſo wichtig daß ich heute noch nicht in der
Lage bin zu ſagen wie ſich die Verb Regierungen zu den Beſchlüſſen der
Kommiſſion ſtellen werden Für taktiſch richtiger halte ich die Regierungs
vorlage man kann dann erſt einmal abwarten was die Betheiligten thun
werden Geſchieht ihrerſeits Nichts ſo kann man dann immer noch er
wägen ob nicht zu dem rer wen Ladenſchluß e ſchreiten ſei Jeden
falls aber bitte ich Sie die eine Beſtimmung über den Ladenſchluß zu
Mittag zu ſtreichen Schließlich ſtimmt der Staatsſekretär noch dem An
trage RNöſicke zu

Abg v Saliſch konſ plaidirt für ſeinen Antrag
Abg Raab Antiſemit empfiehlt die Kommiſſionsbeſchküſſe
An der weiteren Debatte betheiligten ſich die Abgg Pfannkuch Soz,

Röſicke wildlib Beckh fr Vp Roſenow Soz Hitze Ctr
Staatsſekretär Graf Poſadowokhy ſchließt ſich der Meinung des Abg

Röſicke an daß der Verkauf von Waaren nur in öffentlichen Laden
eſchäften zu der feſtzuſetzenden Zeit gehindert werden ſolle nicht aber in

Schankwirthſchaften die nicht zu dieſen Lokalen zu rechnen ſind
Nach unerheblicher weiterer Debatte wird der ſozialdemokratiſche Antrag

abgelehnt dagegen wird der Antrag Röſicke angenommen Jm Uebrigen
wird die Beſtimmung bezüglich des obligatoriſchen Ladenſchluſſes von

5 Uhr angenommen
Freitag Fortſetzung

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

m Verlin 30 November Hofnachrichten Der Kaiſer hörte
eſtern auf der Rückreiſe nach Potsdam die Vorträge des Chefs des

Marinekabinets Vice Admirals Frhrn v Senden Bibran und des Staats
ſekretärs des Auswärtigen Amtes Staatsminiſters Grafen v Bülow
Heute Morgen um 8 Uhr iſt das Kaiſerpaar mit den Prinzen in Berlin

übereilt vorzugehen

Hand preſſend Hätte Dich allerdings nicht erwartet Biſt
auf dem Rückmarſch Meine Tochter Priska Er deutete
auf das Mädchen das ſo beſcheiden zurückſtand und den Frem
den muſterte Mein einziges Kind ſetzte er langſam hinzu

Wir kennen uns ſchon Der Oberſtleutnant verrieth einige
Bewegung bei dieſem Namen Er überwand dieſe indes ſchnell
und betrachtete ſie mit Wohlwollen jetzt im vollen Lichte Er
ſah wie die Mittagsſonne durch das offene Fenſter ihr üppiges
im Nacken in einen dicken Zopf gefeſſeltes ſchwarzbraunes Haar
überglänzte das mit den tiefen großen dunklen ihn über
raſchenden Augen ſo wunderbar korreſpondirte maß die noch in
ihrer Entwickelung begriffene Geſtalt trat auf ſie zu und küßte
ihre Stirn

Hab Dir einen Schreck eingejagt ich ſah es wohl
lachte er Aber kein Wunder Man jagt hier mit uns die
Kinder ins Vett Wir haben s ja auch nicht glauben wollenwie es hieß es gehe gegen Delterreich Gott ſei Dank

daß alles vorüber iſt Aber Du fragte er dem Vetter
in s Geſicht blickend Du ſiehſt nicht gut aus nimm mir das
Wort nicht übel Vielleicht Reconvalescent

Der Vetter nickte traurig führte ihn zu einem Seſſel und
ließ ſich auf einen andern nieder

Leider ja War einer der Erſten die bluten mußten
ſchon in den erſten Gefechten bei Münchengrätz und Hüner
waſſer Wir Feldjäger empfingen Euch zugleich mit unſeren

Liechtenſtein Huſaren eine Kugel traf mich in die Bruſtſeite
Mühſam wieder geflickt und einſtweilen dienſtunfähig ließ ich
mich hierher ſchaffen um mich von meiner Tochter pflegen zu
laſſen aber es geht langſam mit der Geneſung ſchloß er dem
Vetter von der Tochter unbemerkt einen traurigen Blick zu
werfend Priska ſorge für eine Flaſche Wein zu dieſem
Wiederſehen

Ja fuhr er Mädchen hinaus war lang
ſam Dir kann ich ja ſagen was das Kind nicht betrüben
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eingetroffen Um 10 Uhr empfing der Kaiſer den Chef des Militärkabinets

Generaladjutanten General der Infanterie v Hahnke zum Vortrag
Die Königin Viktoria von England wird wie das über

engliſche Hofkreiſe manchmal gut manchmal aber auch weniger gut unter
richtete Londoner Blatt Truth meldet auf Einladung des deutſchen
Kaiſerpaagres in der letzten Woche des April von Norditalien aus durch
den Gotthardtunnel nach Deutſchland reiſen und mehrere Tage als Gaſt
des Kaiſerpaares in Koblenz oder Potsdam verweilen Der Beſuch
werde gänzlich privater Natur ſein An Berliner gut unterrichteter Stelle
wird verſichert daß dort nichts darüber bekannt ſei

Aus der Marine Rangliſte für 1900 die jetzt veröffentlicht
wurde iſt erſichtlich daß die Zahl der gebrauchsbereit zu Waſſer liegenden
Kriegsſchiffe gegenüber dem letzten Jahre eine Vermehrung um drei

hat Die nächſte Juſammenſtellung ſchon wird eine beträchtlichererrragre a
geiaſfener

oder in den kommenden Monaten zu Waſſer gleitenden Fahrzeugen dann
die zeitraubenden Ausführungsarbeiten vollendet ſind Anderſeits verringert
ſich mit der fortſchreitenden Moderniſirung des ſchwimmenden Materials
die Zahl beſonders der Holzſchiffe ſowie die Repräſentanten älterer Typen
die zum Theil ſchon aus den Schiffsliſten geſtrichen ſind und als Ver
juchs Hafenwachtſchiffe oder Kohlenhulks aufgebracht werden Jn fremden
Gewäſſern zeigen gegenwärtig 15 Fahrzeuge die Reichskriegsflagge Am
ſtärkſten iſt die oſtaſiatiſche am ſchwächſten die oſtamerikaniſche Station
beſetzt Hier weilt zur an an der peruaniſchen Küſte nur der kleine
Kreuzer Geier Sein Äktionsradius wird ſich ſpäter vorausſichtlich auf
die nordoſtamerikaniſchen Gewäſſer beſchränken da die Abſicht beſtehen
ſoll im Frühfahr den kleinen Kreuzer Gazelle an die ſüdlichen Küſten
des amerikaniſchen Kontinents zu ſenden

Die Berathungen über die Gewerbenovelle dehnen ſich
im Reichstage ſoweit aus daß die erſte Leſung des Etats voraus
ſichtlich erſt Montag den 11 December beginnen wird da vorher noch
das Münzgeſetz in erſter und die lex Heinze in zweiter Leſung erledigt
werden ſollen Nach Beendigung der Etatsberathung beginnen ſogleich
die Weihnachtsferien die ſich bis zum 9 Januar erſtrecken werden

Jm Pariſer Figaro beſpricht Whiſt die Ergebniſſe der
Reiſe Kaiſer Wilhelms nach England und findet ſeine Zurück
haltung der Oeffentlichkeit gegenüber habe offenbar den Zweck gehabt zu
verhindern daß die politiſche Bedeutung des Schrittes übertrieben werde
Deutſchland ſpiele dieſelbe Rolle wie zur Zeit des griechiſch türkiſchen
Krieges im europäiſchen Concerte aus dem es austrat ſobald ſeine
Intereſſen es wünſchenswerth machten Der Empfang in Vliſſingen
beweiſe daß der Kaiſer ſich die Freiheit zu denken und zu handeln vor
behalten habe denn offenbar wolle er durch die Zuſammenkunft mit den
Königinnen beweiſen daß er für den Schmerz des holländiſchen Volkes
das ſeine Brüder leiden ſieht wohlwollendes Verſtändniß habe

Der deutſchen Kolonialgeſellſchaft iſt auf ihre anläßlich
der Erwerbung von Samsa an den Kaiſer abgeſandte Huldigungs
adreſſe das folgende Hand ſchreiben des Kaiſers zugegangen Der
Deutſchen Kolonialgeſellſchaft ſpreche Jch für die freundlichen Glückwünſche
welche Mir zu der Erwerbung der Samoa Jnſeln durch Jhren Erlauchten
Präſidenten unterm 10 d Mts dargebracht ſind Meinen wärmſten Dank
aus Jch freue Mich daß die glückliche Löſung dieſer bisher mit ſo vielen
Schwierigkeiten verbunden geweſenen Frage in den Kreiſen der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft volle Würdigung gefunden hat und theile die Hoff
nung welche für die Entwicklung unſerer kolonialen Beſtrebungen an dieſe
Errungenſchaft geknüpft und in der Adreſſe zum Ausdruck gebracht ſind
Mit Gottes Hilfe werden unſere Kolonien getragen von der verſtänd
nißvollen und opferbereiten Fürſorge des deutſchen Volkes und geſtützt auf
eine kräftige Flotte im friedlichen Wettbewerb mit anderen Völkern
einer gedeihlichen Fortentwicklung entgegengehen und ſich dem deutſchen
Vaterlande ſegensreich erweiſen Die treue Mitarbeit der Deutſchen Kolonial
geſellſchaft an dieſem nationalen Werke iſt Mir außerordentlich werthvoll
und kann Meiner dankdaren Anerkennung allezeit gewiß ſein

Ueber die Bagdad Bahn ſchreibt die Times in offenbar
ſehr ſauer ſüßer Stimmung Die der Deutſchen Bank jüngſt vom
Sultan ertheilte Conceſſion über die Verlängerung der Anatoliſchen Eiſen

Frage was aus Priska werden ſoll wenn ich draufgehe Viel
Vermögen iſt nicht da wenigſtens nicht ausreichend aber
zu was mit Dir davon ſprechen brach er ab Stimmung und
Ton wechſelnd Erzähle mir von Dir

Priska kehrte eben zurück Mit natürlicher Anmuth bot
ſie beiden den Wein Sie ſprach jetzt nachdem ſie ſich von
ihrer Ueberraſchung erholt ungezwungen mit etwas tiefem
wohltönendem Organ und ſchien nur beſorgt daß auch der
Vater den ihm verbotenen Trank annahm

Der Oberſtleutnant beobachtete ſie unbemerkt ihm ſchien
erſt jetzt etwas in ihrem Geſicht aufzufallen dieſe Augen näm
lich die ihn ſchon beim erſten Blick ſo eigenthümlich gefeſſelt
Er beobachtete auch den Vetter der von dem Gumpoldskirchner
Wein nur zu nippen wagte

Er hätte etwas fragen mögen aber er brachte es nicht
heraus und ward dadurch zerſtreut daß er immer wieder das
Kind anſchauen mußte Fa milienverhältniſſe des Vetters hätte
er berühren von deſſen Frau hören mögen deren Tod ihm
ja nicht direkt angezeigt worden aber er hatte ihm ja geſagt
daß er nur die Tochter noch habe Jnzwiſchen ſuchte ſein
Blick immer wieder die Augen und das reizende Mündchen des
Mädchens die ihm Erinnerungen zu wecken ſchienen

Zerſtreut beantwortete er die Fragen nach ſeiner Familie
er ſprach nur von ſeinen beiden Söhnen und bat Priska
irgend eine kleine Photographie von ihr mitnehmen zu dürfen
um dieſe zu Hauſe zu zeigen

Bereitwillig erhob ſich das Mädchen und trat durch eine
Nebenthür dieſe halb offen laſſend in einen kleinen geſchmack
voll eingerichteten Salon Jn dieſem hing gerade in ſeiner
Sehlinie das in Oel gemalte Bruſtbild einer brünetten jungen
Frau auf das er heftig betroffen hinſtarrte

Du verzeihſt Priskas Mutter wenn ich mich
nicht täuſche

Er ſprang auf trat in den Thürrahmen und ſtarrte das
ſoll Meine Lunge hat durch die Kugel gelitten und ich ſelbſt von Meiſterhand in Oel gemalte Bruſtbild eines jungen Weibes
glaube dem Arzt nicht mehrl Mein einziger Kummer iſt die in lichter Ballrobe an deſſen große geheimnißvolle Augen ge
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dahn iſt ohne Zweifel einer der bedeutendſten Triumphe jener Ver
einigung von politiſchem Einfluß mit kaufmänniſchem Unter
nehmungsgeiſt die die Deutſchen mit aller ihrer gewohnten
Gründlichkeit anwenden Man möge es den Engländern nicht übel
nehmen daß ſie es etwa bedauern daß die von England ſchon vor
50 Jahren geplante Eiſenbahnlinie nun ſchließlich doch in die Hände einer
anderen Macht ggre iſt Aber zwei Erwägungen können ſie tvöſten
Sie haben die Hände bereits voll von verantwortlichen Aufgaben die das
britiſche Reich mit ſich bringt und ferner iſt für ſie der Weg offen ein
Intereſſe an der neuen Bahnlinie zu erwerben ohne die Hauptlaſt der
Verantwortlichkeit zu übernehmen Es giebt keine andere Macht in deren
Hände die Engländer das Unternehmen lieber hätte fallen ſehen denn es
giebt keine Macht die ſo weſentliche Fortſchri ete in der Richtung unſerer
eigenen liberalen Handelspolitik gemacht hätte

Frankreich
Paris 30 November Zwiſchen der Regierung und dem Vatikan

iſt ein ernſter Streit über die Beſetzung von zwölf Bisthümern aus
gebrochen Der Direktor der Kultusabtheklung Dumay iſt in Rom ein
getroffen um mit Rampolla zu verhandeln Die Regierung ſchlug nur
Kandidaten vor welche entſchloſſen ſind ſcharf gegen die Kongregationen
aufzutreten

Der Gang der Verhandlungen des Staatsgerichtshofes iſt in
letzter Zeit im höchſten Grade ſchleppend und wenn es ſo fort geht ſieht
man kein Ende des Prozeſſes Ein Redaktenr des Matin ſchreibt heute

Es ſind noch etwa 550 Zeugen zu vernehmen Durchſchnittlich werden
täglich fünf verhört was 110 Tage ergiebt wenn man ſie Alle vernehmen
will Setzt man noch 20 Tage für die Plaidoyers der Advokaten für
Abſtimmungen geheime Sitzungen u a aus ohne die möglichen Zwiſchen
fälle zu rechnen ſo wird der Prozeß noch 130 Tage oder über 4 Monate
dauern

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 30 November Die Engländer haben ſich nicht lange
des geſtern gemeldeten Sieges am Modder freuen können Auch ſie
ſehen jetzt auf Grund des ausführlicheren amtlichen Berichts ein daß auch
das neueſte Ereigniß auf dem weſtlichen Schauplatz nicht als ent
ſcheidend für das Geſchick Kimberleys aufgefaßt werden darf Man
macht ſich vielmehr mit dem Gedanken vertraut daß Lord Methuen auf
jeden Fall noch ſehr ſchwere Kämpfe zu beſtehen haben wird Damit er
dieſe erfolgreicher durchführe als die vorgeſtrige Schlacht am Modder ſollen
ſeine Streitkräfte um Kavallerie und um Artillerie von Kapſtadt aus ver
ſtärkt werden Wenn man hier annimmt daß Lord Methuen nur deshalb
die Lage am Modder nicht habe hinreichend ausnutzen können weil es
ihm zur Verfolgung der Feinde an der nöthigen Reiterei gemangelt
hat fo iſt man mit dieſer Vermuthung kaum auf dem richtigen
Wege Der Kampf ſcheint ſich lediglich um die Gewinnung eines Flußübergangs gedreht zu haben Dieſe Abſicht iſt jedoch abgeſehen von der

kleinen Abtheilung des Generals Carew über deren ferneres Geſchick nichts
verlautet nicht gelungen Die Buren haben ihn durch ihr Artilleriefeuer
unmöglich gemacht Es war mithin gar kein Anlaß und keine Möglich
keit zur Verwendung engliſcher Kavallerie gegeben Deren Eingreifen hätte
nur dann in Frage kommen können wenn Lord Methuen den Fluß über
ſchritten und die Stellungen der Buren genommen hätte Vielleicht gelingt
ihm dies in den nächſten Tagen mit den inzwiſchen herbeigeſchafften Ver
ſtärkungen Sollen dieſe auch der Aufgabe eines Angriffs auf den Oranje
Freiſtaat entſprechen ſo muß vor allem reichlich Kavallerie zu der Garde
diviſion Lord Methuens ſtoßen Denn ohne ſtarke Kavalleriebedeckung
könnte der General den Marſch auf das vom Modder 160 Kilometer ent
fernte Bloemfontein nicht wagen

Nach dieſer Meldung muß der Tag den Engländern ungeheure
Verluſte gekoſtet haben Lord Methuen ſchweigt über dieſelben und
weiß auch von denen der Buren nichts zu berichten was man erfahrungs
gemäß ſo deuten darf daß die Engländer ſchwer mitgenommen wurden
während die Buren wenn ſie auch genöthigt waren weiter zurückzugehen
ſich gut zu decken wußten und nur verhältnißmäßig ſchwache Einbuße an
Todten und Verwundeten hatten Eine Nachricht aus privater Quelle
S daß nach den bisherigen Schätzungen die Engländer in der
Schlacht am Modder River 1600 1700 Mann an Todten Ver
wundeten und Gefangenen verloren Nach einer Bekanntgabe des
Kriegsamts iſt auch General Methuen verwundet eine Kugel drang
ihm in den Schenkel

Ueber Ladyſmith und die Vorgänge in Natal iſt ſeit Sonntag nichts
Amtliches mehr zu erfahren und doch können die Aktionen der beiden
Gegner nicht völlig ſtill ſtehen Buller meldet zuletzt Jn Ladyſmith
Alles wohl aber in hieſigen Fachkreiſen iſt man der Anſicht daß die
Stadt den Buren in die Hände fallen werde bevor die engliſchen Erſatz
truppen eintreffen Die Laufgräben der Buren reichen bis zu 200 m an
die der Engländer heran und es ſoll bereits Mangel an Trinkwaſſer
herrſchen Aus Amſterdam erhielt jedoch die Frkf Ztg folgendes Tele
gramm Laſſan s Bureau empfing in verabredeter Sprache einen Be
richt nach welchem Ladyſmith gefallen ſei Das Bureau zeichnet
ſich allerdings durch beſondere Zuverläſſigkeit nicht aus

Was man übrigens von dem angeblichen Siege Methuens zu halten
hat geht aus folgender neueſten Meldung hervor Unterm 29 November
wird aus Honeyneſt Stadon berichtet Die Truppen unter dem Oberbefehle
Lord Methuens ſtießen geſtern bei Kookfontein auf die Buren unter
Cronje Die Artillerie eröffnete gegen 6 Uhr Morgens das Gefecht
während die Reiterei die Burenvorpoſten vergeblich abzuſchneiden ſuchte
Gegen 7 Uhr griffen die Garden in aufgelöſten Zügen die feindliche
Stellung vor Sevenfontein und die Infanterie deren rechten Flügel an
während Artillerie und Marinetruppen gegen das Centrum wirkten Die
Buren Artillerie deecimirte die Angreifer furchtbar Bis Mittag
ſtürmten die Garden vergeblich unter ſchwerſten Verluſten beſonders
an Offizieren Jm Centrum demontirte das Burenfener zwei unſerer

rade auf ihn gerichtet ſchienen deſſen fremdartiger Typus hier
in Oeſterreich allerdings nicht ungewöhnlich war aber durch
ſeine Schönheit einen wunderbaren Zauber ausübte

Regungslos ſtand er hinter dem Thürrahmen ſein Athem
ſtockte vor jäher Ueberraſchung Er war allein in dieſem Ge
mach denn Priska ſchien das Geſuchte nicht gefunden zu haben

Des Majors Erſcheinen neben ihm riß ihn aus dem Bann
dieſer bejahte erſt jetzt ſeine Frage Der Oberſtleutnant er
hielt dadurch ſo viel Zeit ſich zu faſſen

Geſtatte die Frage ſagte er mit gepreßtem Athem wann
ſtarb ſie Erregt blickte er den Vetter an Verzeih mir
wenn ich trübe Erinnerungen in Dir wachrufe

Sie lebt Des Majors Stimme klang ſo unſicher Jch
wollte in des Kindes Gegenwart Meine Ehe ſollte keine
glückliche ſein Eine ſchwere Gemüthskrankheit führte ſie vor
bereits drei Jahren von mir in eine Heilanſtalt aus der ſie
wohl nur der Tod erlöſen wird

Der Oberſtleutnant drückte ihm ſchweigend aber herzlich
die Hand und folgte ihm in das andere Zimmer zurück

Jch lernte ſie kennen als ich in Poſen ſtand ſagte er
nicht ohne Erregung Sie galt dort als eine der größten
Schönheiten war von polniſcher Familie wie konnte ich
ahnen ſetzte er mit weicher ſinkender Stimme hinzu

Des Majors Blick dankte ihm für ſo viel Theilnahme
Jhr Vater zog von Poſen nach Krakau wo ich in Garniſon

ſtand als die Gährung unter den Polen ſich ſchon drohend
bemerkbar machte der die unglückliche Schilderhebung unter
Mieroslawski folgte Seine politiſche Betheiligung ſollte da
er Güter in Rußland beſaß für ihn von ſchweren Folgen ſein
denn dieſe Güter wurden konfiscirt als man ihm wegen ſeiner
Agitation den Prozeß gemacht und das mag wohl die Urſache
eweſen ſein die ſie langſam zum Tiefſinn führte Jhr Schickſal wirft natürlich oft ſeine Schatten auf das ſonſt ſo heitere

Temperament Priskas und da mußte jetzt auch noch dieſer
blutige Krieg ausbrechen der ihr aller wie ſie unter fremden
Leuten war noch di Sor e um das oen des Vaters bereitete

GeneralAnzeiger für Halle umd ben Saalkrers
Geſchütze r brachte Methuen ſämmtliche Reſerven ins
Feuer und brach um 6 Uhr Abends den unentſchiedenen Kampf ab
ohne den Buren zu folgen welche ihre Vorpoſten zurückzogen und
Methuen in ihren Hauptſtellungen erwarteten Die Buren kämpften
den ganzen Tag vollſtändig gedeckt während die Engländer in brennender
Sonnengk deckungslos angriffen und wahrſcheinlich über zwanzig
Procent Todte und Verwundete hatten Alle Offiziere der
Marinebrigade ſind getödtet bis auf zwei Einzelne Garde
regimenter verloren über die Hälfte der Offiziere Ob Lord Methuen
morgen fähig iſt den Kampf fortzuſetzen iſt unentſchieden Cronje er
wartet den Feind auf den Höhen Sppytfonteins

Aus der Amgebung
Cröllwitz 1 December Perſonenſtandsaufnahme Ge

meindevertretung Nach der diesjährigen Perſonenſtandsaufnahme
beträgt die Einwohnerzahl in Cröllwitz 3072 und zwar ſind 866 männ
liche und 945 weibliche Perſonen über 14 Jahre und 1261 Kinder gezählt
worden Jm Vorjahre wurden 3058 Perſonen gezählt Der Zuwachs
iſt ſonach nur ein geringer Die Gemeindevertretung hat am Sonnabend den 2 ds Mts Abends 8 Uhr in Kramer s geeſtanrant Sitzung

mit folgender Tagesordnung a öffentliche Szhung Wahl eines Wahlmannes für die Wahl der Delegirten zur Genoſſenſchafts Verſammlung der

landwirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft Pflaſteruug der verlängerten
Thalſtraße Antrag auf Aufhehnng der Automatenſteuer Antrag der
Halle ſchen Straßenbahn betreffend die Weiche in der Brunnenſtraße
b geſchloſſene r Antrag betreffend die Bauleitung beim Bau
der Fußgängerbrücke über die wilde Saale Mittheilungen

Trotha 30 November Die Gemeindevertretung bewilligte
in ihrer heutigen Sitzung die Mittel zur Ausrüſtung eines 30 Feuerwehr
mannes und ſtellte in Ausſicht die Anſchaffung der Schlauchverſchraubungen
von Storze im nächſtjährigen Etat vorzuſehen Der Antrag des Kauf
manns Büchner auf Beſeitigung der Kaſtanienbäume auf der ſüdlichen
Seite der Bahnhofſtraße wurde abgelehnt weil ſich derſelbe durch die
bevorſtehende Verbreiterung von ſelbſt erledige Desgleichen konnte dem
Antrage des Badebeſitzers Frönicke auf Beſeitigung des Spritzenhauſes
welches der Erbauung eines Wohnhauſes auf ſeinem angrenzenden
Grundſtücke hinderlich wäre nicht ſtattgegeben werden weil dieſe Angelegen
heit bei Aufſtellung eines Bebanungsplanes ebenfalls geregelt würde
Der Antrag deſſelben Petenten den durch ſeinen Garten führenden Fluth
graben zu kanaliſiren wurde mit Rückſicht auf das große Kanalprojekt
bis zum 1 April 1900 vertagt Das ſchlechte Pflaſter in der Oppiner
ſtraße ſoll einſtweilen nur kleinere Reparaturen erfahren da daſelbſt eine
Neupflaſterung in Ausſicht genommen iſt Dem Antrage des Gemeinde
Kirchenraths auf er des Gehalts um 300 Mk einſchließlich des
antheiligen Beitrages der Gemeinde Seeben für den jetzigen Jnhaber des
Diakonats wurde zugeſtimmt Sodann bewilligte die die
Mittel zum Erwerb der ganzen Brandt ſchen Ecke und nahm noch
Kenntniß von einem Schreiben der Direktion der Halle ſchen Straßenbahn
in welchem dieſelbe mittheilt daß ſie ihren Verpflichtungen in der
Giebichenſteiner Straße Geleis zu legen demnächſt nachzukommen gedenkt

Merſeburg 1 December Perſonalnachricht Der Königl
Regierungsbaumeiſter Neumann hierſelbſt iſt zum Königl Meliorations
Bauinſpektor ernannt und demſelben die Stelle als Meliorations Bau
beamter in Merſebur übertragen Dem Regierungsaſſeſſor Müller
hierſelbſt iſt die kommiſſariſche Verwaltung des Landrathsamtes im Kreiſe
Bleckede übertragen

Körbisdorf 30 November Unfall Geſtern Nachmittag er
eignete ſich ſchon wieder ein Unfall in der hieſigen Zuckerfabrik Der
Arbeiter Guſtav Keck aus Frankleben war im Begriff eine im Gange
befindliche Maſchine zu ölen hierbei kam derſelbe einer Kurbel zu nahe
wurde von derſelben aber am linken Zeigefinger gefaßt und gegen ein
Eiſenſtück gepreßt ſodaß er einen ſchweren komplizirten Bruch deſſelben
erlitt und ſeine Ueberführung nach der Halleſchen Klinik von einem hin
zugezogenen Arzte angeordnet wurde

Lützen 28 November Haftentlaſſung Die Dienſtmagd
da Bauſch aus Großlehna welche im Verdacht ſtand die Scheune ihres
ienſtherrn des Gaſtwirths Gruber in Piſſen in Brand geſetzt zu haben

und welche deshalb verhaftet wurde iſt aus der Unterfuchungshaft wieder
entlaſſen worden Ueber die Entſtehung des Brandes iſt noch nichts
ermittelt

Hohenmölſen 29 November Lohnbewegung Jn einer im
Gaſthof zum Deutſchen Kaiſer abgehaltenen Vertrauensmänner Konferenz
der Braunkohlenbergleute Mitteldeutſchlands wurde beſchloſſen am 1 April
1900 die Nebenforderungen zu der bekanntlich am 15 Mai ds Js ge
ſtellten Lohnforderung I0 pCt Lohn einzureichen und falls ſelbige ab
gelehnt werden ſollten den Generalſtreik zu proklamiren Vertreten waren
die Reviere Hohenmölſen Werſchen Zangenberg Teutſchenthal Dölau
Meuſelwitz Loitzſch Markranſtädt c hne die Folgen eines ſolchen un
geheuren Maſſenausſtandes auch nur annähernd zu überlegen wurde von
der Konferenz beſchloſſen falls ihre Forderungen abgelehnt würden ohne
Weiteres vereint mit den öſterreichiſchen Bergleuten die Arbeit nieder
zulegen

Querfurt 29 November Bahnprojekt Meſſerheld Die
von der deutſchen Kleinbahngeſellſchaft projektirte Bahnlinie Naumburg
Mücheln Querfurt iſt nach den Plänen ſo gedacht daß ſie vom Bahn
hofe Naumburg Oſt der an der neuen Bahnlinie Naumburg liegt aus
läuft ihr Ziel dann auf die Henne zu richtet und weitere Fortſetzung
nach Dobichau Markröhlitz Pettſtädt Roßbach de bat Leiha Almsdorf
Gröſt zu findet Zwiſchen Branderoda und Baumersroda geht eine
Flügelbahn nach Mücheln zu ab während die Hauptlinie ſelbſt nach
Baumersroda Gleine Albersroda Schnellroda Jüdendorf und Göhren
dorf und Querfurt läuft Die Bahn umfaßt die Städte Mücheln und
Querfurt und 15 der wohlhabendſten Dörfer des Kreiſes Querfurt Die
Bahn hat eine Geſammtlänge von 55,8 Kilometer und iſt die Summe
der Baukoſten ausſchließlich der Grunderwerbskoſten auf 3 200 000 Mark

e

Zum Glück hat ihr zum Frohſinn neigendes Gemüth ſie
über all das hinweggetragen Mir ſelbſt wird jetzt da ich
dienſtunfähig nichts übrig bleiben als die Penſionirung Die
u giebt mir dann hoffentlich wenigſtens die Geſundheit
zurück

Seine innere Bewegung verbergend hatte der Oberſtleutnant
ihm theilnehmend zugehört bis Priska wieder eintrat und ihm
lächelnd die Photographie überreichte Er ſprang auf legte
den Arm um ſie und küßte ſie auf das kleine roſige Mündchen

Er verließ beide ſehr bald mit der Verabredung den Nach
mittag mit ihnen gemeinſam zu verbringen Hoch auf athmete
er als er das Haus verlaſſen Es bedrückte etwas ſchwer ſein
Herz Sie ſtanden ſo empfand er ihm näher als er geglaubt
hatte und dieſes Mädchen namentlich deſſen Züge deſſen ganze
Erſcheinung ſich ihm ſo tief eingeprägt

Es exiſtirte ein geheimes Band zwiſchen ihnen von dem
der Vetter keine Ahnung hatte

Jn ſein Hotel zurückgekehrt warf er ſich heftig bewegt in
einen Seſſel

Priska ächzte er Nach faſt 18 Jahren mußte ich ſie
wiederſehen in ihrer Tochter die ihren Namen trägt Wie mich
dieſer ſchon berührte als ich ihn nennen hörte von Helmuth dem
Vetter und wie ſchmerzhaft es mich ergriff als ich von dem
traurigen Schickſal der Mutter erfuhr Achtzehn Jahre
bald und wie iſt es gekommen daß gerade er von dem wir
während dieſer Zeit ſo wenig hörten da die politiſche Abneigung
unſerer Staaten keine Sympathie zwiſchen unſeren Armeen
möglich machte

Er verſank in Nachdenken bald aufſpringend bald wieder
zu ſeinem Seſſel zurückkehrend

Fortſetzung folgt

WVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 2 December 1899

Bei Weſtwind zunä noch mäßig warmes in der BVe
wölkung veränderl etter Geringe Niederſchläge nichtan g ſſen tus

2 December Nr 289
veranſchlagt Ein großer Auflauf wurde durch einen Streit der Arbeite
Schierigſchen Eheleute verurſacht Der Ehemann wahrſcheinlich in etwas
betrunkenem Zuſtande ſeine Frau auf die Straße und wieder
ins Haus wo ſie mehrere Meſſerſtiche in den Kopf und einen lebens
gefährlichen Stich in den Unterleib erhielt Die Frau wurde Sonntag
früh in die Halleſche Klinik geſchafft der Ehemann ſofort verhaſtet ſpäter
aber wieder freigelaſſen

Sandersleben 80 November Weihnachtsbazar Der ſetn
einem Jahre beſtehende Miſſionsfrauenverein veranſtaltet zum erſten Male
eine Ausſtellung der für die Heidenmiſſion gefertigten Arbeiten und er
zielte die für unſer Städtchen ganz unerwartet hohe Einnahme von
198 Mark welche den evangeliſchen Miſſionen in Transvaal gegen
wärtig infolge des Krieges in großer Bedrängniß ſind zu gute kommen
ſollen

Winkel 30 November Goldene Hochzeit Das Landwirth
Friedrich Adam Luckhardt ſche Ehepaar feierte vorgeſtern ſeine goldene
Hochzeit Bei der Einſegnung in der Kirche wurde dem Jubelpaare eine
ihm vom Großherzog von Weimar verliehene Prachtbibel überreicht ferner
erhielt das Paar von der Gemeinde zwei ſchöne Lehnſeſſel An der Feier
nahmen ſämmtliche Ortsbewohner lebhafteſten Antheil Abends fand im
Gaſthofe ein Ball ſtatt dem das Jubelpaar das von den Kindern und
ſämmtlichen Familienangehörigen umringt war beiwohnte

W Freyburg 30 November Beinbruch Beim Haſcheſpiel
fiel auf der Brücke der etwa 12jährige Sohn des Arbeiters Müller von
hier ſo unglücklich daß er das rechte Unterbein brach

Aſchersleben 29 November Verſchiedenes Die Thäter
welche kürzlich die Kupferrohre im Werthe von 500 Mk auf der hieſigen
Zuckerfabrik entwendet haben ſind geſtern Abend polizeilich ermittelt und
feſtgenommen worden Geſtern wurde hier ein Arbeiter mit einem ge
ſtohlenen Fahrrad polizeilich feſtgenommen Das Rad Marke Adler
trägt die Nummer 42 und ſoll in Güſten entwendet worden ſein Aus
einem an der Magdeburgerſtraße hier belegenen Schuppen wurden zwei
Ringe blankes Kupferſeil je 100 Kilogramm ſchwer von 12 Millimeter
Durchmeſſer im Werthe von 400 Mk mittels Einbruchs geſtohlen

Halberſtadt 30 November Einbruchsdiebſtahl Tod
durch Ueberfahren Ein frecher Einbruch iſt in vorletzter Nacht in
das Burean einer Behörde durch Einſteigen ausgeführt Zwei Pulte nd
erbrochen aus dem einen wurden unter Anderen ein Poſten Cigarren
und ans dem anderen eine Kaſſette geſtohlen in der ſich etwa big
600 Mark befanden Das geſtohlene Geld gehört einer Krankenkaſſederen Verwaltung r dort peindet Der Ardeiter r wurde
vorgeſtern von dem Fuhrwerk das er ſelbſt lenkte auf der Weſter ufer
ſtraße überfahren Er fuhr Steine und muß wohl in der Schoßkelle ein
geſchlafen und im Schlafe abgeſtürzt ſein Er ſtarb nach ſeiner Ueber
führung in das Kran

Quedlinburg 80 November Seltſamer W Als ein
Mitglied der Familie Brinkmann am Todtenfonntage im Gradgewölbo
dem Erbbegräbniß der Familie auf dem Brühlkirchhofe einen Kranz

niederlegen wollte machte es die ſeltſame Entdeckung daß mehrere Sächt
mit Betten Wäſchegegenſtänden u ſ w in dem Gewölbe unter ebrachtwaren Die Polizei wurde benachrichtigt ſie bewachte die Stätte W Ge
heimen in der Hoſſnung die Diebe würden wiederkommen um die Sachen

abzuholen Die Hoffnung allerdings die Diebe hierbei abzufaſſen gela
nicht denn ſie ließen ſich nicht wieder ſehen Es ſtellte ſich heraus d
die Sachen nebſt anderen Gegenſtänden Goldwaaren u ſ im Wer
von ca 4000 Mk der Wittwe Dittmar in Gernrode während der Nacht
geſtohlen waren

Blankenburg a 29 November Kaſſendefekt Bei einer
unerwarteten Prüfung der Kirchenkaſſe in Heimburg wurde ein Fehlb
von wie bis jetzt angenommen wird etwa 3000 Mk feſtgeſtellt Der
Landwirth Karl Kleye Reviſor der Kaſſe hat ſich erhängt

g Staßfurt 30 November Unfall Heute Mittag erlitt de
Arbeiter Grabowski von hier dadurch einen Unfall daß er inſolge
Scheuwerdens der Pferde ſtürge und ſich dabei einen Arinbruch und eins
Schulterverletzung zuzog

Lokales
Der Rachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Duellenangade geſtattet

Halle 1 Decemben
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 4 December ecr Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Erwerb von Straßenland vom Grundſtück kl Ulrichſtraße 4
Verlängerung des Vertragsverhältniſſes mit der Zuckerraffinerke
wegen Räumung und Ausbaggerung der Gerberſa
Abänderung des Straßenprofils der Bertramſtraße
Veräußerung ſtädtiſchen Landes im Norden der Stadt
Einſtellung von Mitteln zur Beſchaffung eines Sprengwagens für
Promenaden Beſprengung
Bewilligung der Mittel zur Befeitigung der Mängel in der Controle
der Ziehkinder
Mittelbewilligung zur Herſtellung einer Denkſchrift über das 15jährBeſtehen des ſtädtiſchen Muſeums

Mittelbewilligung für die Wiederinſtandſetzung des früher vor
handen geweſenen Weges an der Oſtſeite des Sandangers e
Mittelbewilligung für einen Uferſchutz im neuen Flußlauf der wilden
Saale oberhalb und unterhalb der neuen Gimritzer Gutsbrücke

s der Kaſſe des Stadttheaters für 1898/99 und Nach
ewilligung

Petition der Schiefer und rn Vergebung de
Dachdeckerarbeiten an der Handwerkerſchule betreſſend

12 Entlaſtung der Rechnung der Ehrlich ſchen Stiftung für 1897/99
und Nachbewilligung

13 Feſtſetzung des Haushaltsplanes der höheren Mädchenſchule für 1900
14 Mittheilung des Gutachtens des Kreistages des Saalkreiſes di

uns von Giebichenſtein Trotha Cröllwitz und Gimrih
etreffend

15 Genehmigung des 6 Nachtrages zum SparkaſſenStatut
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

9 9

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung wurden die Koſten
für einen neuen etwas kleineren Sprengwagen der hauptſächlich Ver
wendung zur BVeſprengung der Promenadenwege finden ſoll bewilligt und
dann die unſeren Leſern bekannten Anträge des Magiſtrats in de einer
wirkſameren Kontrolle des Ziehkinderweſens genehmigt Das ſtädtiſche
Muſeum beſteht nunmehr 15 Jahre aus welchem Anlaſſe ein Bericht über
daſſelbe angefertigt und mit Jlluſtrationen verſehen in 500 Exemplaren
x werden ſoll Die Koſten für die Drucklegung des Berichts

Mk wurden bewilligt Weiter wurden die Mittel zur Wiederherſtellung
des alten Weges auf der Oſtſeite des Sandangers bewilligt und dannder Haushaltsplan für die höhere Mädchenſchule Khgefert Regulirung

der kl Ulrichſtraße iſt der Erwerb eines Landſtreifens von 10 qm von dem
Schmiedemeiſter Lange ſchen Grundſtücke erforderlich Derſelbe fordert als
Kaufpreis eine Entſchädigung von 70 Mk pro qm und außerdem 550 Mk
als Entſchädigung für die Beeinträchtigung welche er durch Wegnahmedes Platzes in ſeinem Geſchäfte erleidet Nach eingehender Beſprechun

wurden die geforderten Entſchädigungen bewilligt Zulegt wurdegenehmigt daß der mit der Zuckerraffinerie e ertrag wona
genannte Geſellſchaft zu den Baggerkoſten der Gerberſaale einen jährlichen
Beitrag von 150 Mk an die Stadtkaſſe zu zahlen hat auf drei Jahre
verlängert wird

eng Dem praktiſchen Dr med
in Giebichenſtein iſt der Charakter als Sanitätsrath verlie

Submiſſion Jn dem heutigen Submiſſionstermine en Ver
gebung der Fenſter der Artillerie Kaſerne wurden folgende Angebotegemacht Artern 57768 Mk Trabert 54 109 Mk Runckewitz 88884 Mk

Harniſch 53610 Mk Bockel 53699 Mk Karſch 53 198 Mk Kaſtelroth
52877 Mk Noah 52995 Mk Schlegel 51697 Mk Rob Weber
51057 Mk Schenk 46761 Mk Behring 46980 Mk und Dittmar aus

Magdebur 49703 Mk
Stadttheater Am Sonnabend gelangt ein neuer Schwank von

Gettke und Max Engel Jm Fegefeuer mit dem Untertitel Der
Brautſtand zur erſten Aufführung ierauf wird das Ballet
Meißner Porzellan wiederholt Die Vorſtellung iſt im Farbenabonnement 59 blau Für Sonntag Nachmittag S Uhr iſt eine

Wiederholung des Luſtſpiels Als ich wiederkam a ſegt währendAbends 7 Uhr Die ſieben Schwaben Operette in Akten von
Millöcker erſtmalig in Scene Als Saſtrole wird MdmsGemma Bellincioni am ohä de u h un
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Thalia Theater Am Sonnabend ſpielt Frl Elſe Lehmann
vom Deutſchen Theater in Berlin als letztes Gaſtſpiel nochmals die Lene
Schmalenbach in Wildenbruchs Haubenlerche Am Sonntag ver
anſtaltet die Direktion eine Doppekvorſtellung Zuerſt geht Paul
Lindaus Die Erſte in Slene welche durch feſſelnde Handlung und
jebendige n en die Zuſchauer bis zum letzten Augenblick in

Sonnabend

Spannung erhält Hierauf gelangt vielſeitigen Wünſchen entſprechendMoſer K Trotha ſche uſſpiel Au tun Kaſſäerng
Dieſe Vorſtellung beginnt ausnahmsweiſe punkt 7 Uhr und wird durch
möglichſte Einſchränkung der Zwiſchenaktspauſen bereiis gegen 11 Uhr zu
Ende ſein Die Preiſe werden nicht erhöht

Jm Walhalla Theater beginnt heute ein gänzlich neuer
ebenſo reichhaltiger als wirkungsvoller Spielplan Beſonders hingewieſen
ſei auf den amerikaniſchen Bioskop ſowie auf die originelle Jonglier
Scene in einem Pariſer Reſtaurant ber Raembler Company und die
berühmte Radfahrer Truppe Klein

Jm Apollo Theater beginnt heute ein neuer Spielplan mit einem
gänzlich neuen ſehr e e e Programm Akros Luftgym
naſtiker an der Saaldecke Neuberti ein ganz origineller Equilibriſt
der über eine brillante elektriſche Ausſtattung verfügt und die Aſtley
Truppe mit ihrer Muſik Pantomime dürften von ſich reden machen Der
in Berlin hochbeliebte Jnſtrumentalkomiker Stange gehört ebenfalls dem
neuen Enſemble an Das ausführliche Perſonalverzeichniß finden die Leſer
im Jnſeratentheil

Jm Burgtheater zu Giebichenſtein beginnt heute ein neuer
Spielplan Die Elläh Compagnie die BolliniTruppe u A ſind Künſtler
erſten Ranges und die Original Duettiſten Richard Norden und Frau
welche vom alten Spielplan übernommen werden bringen eine neue ſen
ſationelle AusſtattungsNummer Venus und Tannhäuſer zu welcher
dieſelben ihre eigene BühnenDekoration verwenden

Poſtaliſches Auf eine Petition des Kommunalen Bürger
Vereins zu Giebichenſtein hat die Kaiſerl Ober Poſtdirektion zu
Halle a S die Schalterdienſtſtunden in Giebichenſtein an Wochentagen
für die Folge bis Mittags 1 Uhr verlängert dagegen entſchieden daß eineAenderung der Poſt Beſtellungen zur Zeit nicht erfolgen könne Neuer

dings hat genannter Verein darum petitionirt die Beſtellung von Depeſchen
während des Schalterſchluſſes in Giebichenſtein durch das Telegraphenamt
Halle a S bewirken zu laſſen da die während des Schalterſchluſſes ein
treffenden Depeſchen liegen bleiben und ihren Werth verlieren

Das Martha Haus feiert Söokntag den 3 December Abends
71 Uhr im eigenen Heim ſein Jahresfeſt Freunde und Gönner ſind
hierzu eingeladenWiſſenſchaftliche Vorleſungen für Damen Die mit Rückſicht

auf die Schwurgerichtsſitzung unterbrochenen Vorträge des Herrn Prof
Dr Robert werden Montag den 4 December wieder aufgenommen
werden

Kunſtſalon W Aßmann Einweihung dieſes neuen für
unſere Stadt gewiß bedeutungsvollen Unternehmens hatten ſich geſtern
Vormittag Mitglieder der beiden ſtädtiſchen Kollegien ſowie eine große
Anzahl der Kunſt und dem Kunſtgewerbe naheſtehender Bürger in dem
Ausſtellungslokale eingefunden Der Schöpfer der bis in alle Einzel
heiten höchſt originellen und großartigen Anlage Herr Architekt W Aß
mann begrüßte die Erſchienenen und führte in einer Anſprache aus
wie er auf den Gedanken der Schaffung einer permanenten Ausſtellung
für Kunſt und Kunſtgewerbe kam Nachdem eine Reihe Friedensjahre dem

eeinten Deutſchen Reiche einen vorher ungeahnten Aufſchwung brachtea auch wieder die deutſche Kunſt emporgeblüht und in Anlehnung an die

Kunſt habe das Kunſthandwerk neue Nahrung und Verſtändniß gefunden
Ueberall machten ſich neuerdings Beſtrebungen geltend welche dahin gehen
die Kunſt volksthümlich zu machen und damit gleichzeitig auch das Kunſt

ndwerk zu fördern Das neue Unternehmen ſolle mit wechſelnden Aus
ellungen zu einer Populariſirung der Kunſt beitragen und einen Sammel

und Stützpunkt für künſtleriſche Beſtrebungen bilden weiteren Kreiſen auch
ſoweit dies einem privaten Unternehmen möglich iſt durch Vorführung muſter
giltiger Werke den Geſchmack zu veredeln und Sinn für die Kunſt und das Kunſt
gewerbe zu erwecken Herr Oberbürgermeiſter Staude dankte Herrn Aßmann
mit warmen Worten für die Einladung Sei doch das eigenartige Unter
nehmen wie man nach einer flüchtigen Betrachtung der in der großen
Flucht Räume ausgeſtellten Gegenſtände ſagen könne für unſere Stadt
gewiß von Bedeutung Mit den herzlichſten Wünſchen für das Gedeihen
und die weitere Entwickelung des Werkes ſchloß der Herr Oberbürger
meiſter die Anſprache worauf Herr Aßmann den Gäſten eine Erläuterung
der Ausſtellung gab Dieſelbe enthält Gemälde Skulpturen div kunſt

Gegenſtände kompl Wohnungseinrichtungen Schmuckſachen
etall Arbeiten Teppiche Decken Kiſſen Ziergläſer und Kunſttöpfereien

Radirungen Kupferſtiche 2c Geöffnet ſind die Ausſtellungsräume jeden
Werktag von 10 Uhr Vormittags bis zur Dunkelheit und an Sonntagen
von 11i bis 1 Uhr Dieſelben ſind ſehr praktiſch eingerichtet und ſo
ehalten daß die große Menge der mannichfaltigen Kunſtgegenſtände überhelich aufgeſtellt werden kann und zwar derart daß die Ausſtattung der

Zimmer bis zu den Kleinigkeiten herunter in harmoniſche Uebereinſtimmung
mit den Ausſtellungsobjekten gebracht iſt und ſo auf den Beſchauer beſonders einvrugsvot wirken Beſonders iſt die große Ueberſichtlichkeit der

Ausſtellung zu erwähnen Die Beleuchtung iſt eine vorzügliche

Die Gemeindevertretung in Giebichenſtein hat am Dienstag
den 5 d Mts Nachmittags 5 Uhr im Gaſthof zum Mohr Sitzung
Auf der Tagesordnung ſtehen folgende Punkte Entlaſtungsertheilung
betreffs der Gemeinderechnungen pro 1898/99 Wahl eines Wahlmannes
für die Wahl der Delegirten zur Genoſſenſchaftsverſammlung der land
wirthſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft Antrag betr Fluchtlinienregulirungellung eines Kanals in der Falkſtraße zwiſchen Auguſt und Eidendorff

aße Antrag auf Erhöhung der Einfriedigungsmauer eines Grundſtücks
in der Wittekindſtraße infolge Pflaſterung Antrag auf Terrainerwerb in
der Wittekindſtraße Feſtſetzung der Baufluchtlinie für das Grundſtück
Reilſtraße 62 in der Angerſtraße Genehmigung eines Abkommens mit der
Kirchengemeinde betreffs der Klaſſenräume und der Hausmannswohnung
in der Küſterei reſp im Schulhauſe II B ſchlußfaſſung über die Ver

wendung der Zinſen des Beyer ſchen Legates Sämmtliche Gegenſtände
werden in öffentlicher Sitzung verhandelt

Blaues Kreuz Bereits im vorigen Jahre wurden zur Erinnerung
an die Kaiſerreiſe nach Paläſtina von dem Projektions Jnſtitut von
Max Erhardt in Leipzig auch in unſerer Stadt mehrere Projektions
abende über eine Paläſtinafahrt veranſtaltet Da dieſelben aber wegen des
hohen Eintrittsgeldes nicht allen Kreiſen zugänglich waren beabſichtigt der
Halleſche Mäßigkeitsverein zum Blauen Kreuz an Selle des diesmonat
lichen Theeabends am nächſten Montag Abend um S Uhr im Winter

dieſelben intereſſanten Bilder gegen ein Eintrittsgeld von nur
0 Pfennigen vorführen zu laſſen Den erklärenden Vortrag wird Herr

Paſtor Simſa halten Das Nähere iſt aus dem Jnſeratentheil zu
erſehen

Der Verband dentſcher Kriegsveteranuen veranſtaltet morgen
Sonnabend Abends 8 Uhr im Pfälzer Schießgraben zur Erinnerung an
die denkwürdigen Tage vor Paris und die Schlacht von Orleans c einen

eſtkommers Die Anregung hierzu wurde aus angeſehenen Bürger
n gegeben ort und Gönner des Veteranenverhandes ſind wie

alle patriotiſch geſinnten Männer gern geſehene Gäſte Der Abend ver
ſpricht ein recht geſelliger und ſtimmungsvoller zu werden zumal die
meiſten der alten Veteranen auch an jenen Kämpfen ruhmreichen Antheil
nahmen Außer der Henſchelſchen Kapelle hat der Geſangverein Myrthe
ſeine Mitwirkung zugefagt

Volkébildungsverein In der Börſenhalle r morgen
Abend Herr SchlurickZeinen Vortrag über die Naturheilkunde und
ihre Anwendungsformen ie Verſammlung beginnt pünktlich
149 n Gäſte ſind willkommen

v angeliſationsverſammlung Jm Saale der Methodiſten
emeinde Harz 11 wird in der heute Freitag Abends S Uhr ſtatth angeliſationsverſammlung Herr Prediger G J Eckert aus

rnberg einen Vortrag halten Der Zutritt iſt frei für Jedermann

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Naturwiſſenſchaftlicher Verein In der geſtrigen Sitzung

ſprach Herr Prof Dr Baumert über den Zinkgehalt von Dörrobſt
Zuerſt haben 1893 zwei öſterreichiſche Chemiker in amerikaniſchen Aepfel
ſchnitten Zinkfalze aufgefunden jedoch wechſelte der Zinkgehalt ſehr ſogar
in der Füllung einer einzelnen Kiſte der höchſtens 0,07 Proz im Durch
ſchnitt 0,03 Proz ausmachte was einer Zinkmenge von 7 Gramm aufs
Kilogramm entſpricht Ueber den Urſprung dieſes Zinkgehalts des amerika
niſchen Dörrobſtes treten drei verſchiedene Anſichten hervor Allein
zutreffend iſt die Meinung daß der Zinkgehalt herrührt von den ver
zinkten Horden der Dörrapparate Dies hat auch dadurch ſich beſtätigt
daß auch das deutſche mittelſt ſolcher Apparate hergeſtellte Dörrobſt Zink
in kleinen Mengen enthält Hinſichtlich der Frage ob deshalb das
Dörrobſt geſundheitsſchädlich iſt kommt in Betracht daß dasſelbe
doch zumeiſt nicht roh ſondern als Compot genoſſen wird ſo
daß durch die erhebliche Waſſeraufnahme der Schnittäpfel beim
Kochen der Zinkgehalt noch weſentlich etwa auf bis desjenigen der
trockenen Apfelſchnitten herabgemindert wird Eine an W be
ſteht beim Genuß ſolchen Compots nicht zumal da daſſelbe doch nur
wenig und immer als Beiſpeiſe verzehrt wird Ungehörig iſt allerdings
der ebenſo wie der Kupfergehalt der Konſerven der Zinngehalt
der Oelſardinen uſw Jn dieſem Sinne ſpricht ſich auch das noch vom
Vortragenden vorgelegte ſoeben erſchienene zweite Heft der Reichs Verein
barungen über die Unterſuchung an Nahrungs und Genußmitteln aus
das übrigens den Erdboden Urſprung des Zinkgehalts des Dörrobſtes an
nimmt Weiter ſprach dann Herr Privatdozent Dr Brandes über die
eg der erſten deutſchen Tiefſee Expedition die vom 1 Auguſt v Jbis zum 1 Mai d J ausgeführt ganz h e Reſultate in ozeano

graphiſcher meteorologiſcher und beſonders biologiſcher Hinſicht gehabt hat
der Vortragende wies darauf hin das nicht bloß den Mitgliedern des
Vereins ſondern auch ſonſt ſich für dieſe intereſſante Frage intereſſirenden
Damen und Herren am Donnerstag 7 December im zweiten der vom
naturwiffenſchaftlichen Verein für dieſen Winter in Ausſicht genommenen
öffentlichen Vorträgen Gelegenheit geboten ſein wird von einem der ſechs
Zoologen welche die deutſche Tiefſee Expedition mitgemacht haben einen
ausführlichen Bericht unter Vorführung der wichtigſten und intereſſan
teſten Lebeformen welche die Expedition heimgebracht hat zu hören der
in Ausſicht genommene Redner Herr Privatdozent Dr zur Straſſen
Leipzig wird dabei auch über die Eindrücke berichten welchen die Mit
e der Expedition von unſeren afrikaniſchen Kolonien empfangen

aben
Der Monat November der ſich wegen ſeiner in der Regel häß

lichen und unwirthlichen Witterung keines guten Rufes erfreut war in
dieſem Jahre ſo übel nicht Beſonders zeichneten ſich die erſten acht Tage
durch ein meiſt ſonniges und warmes Wetter aus auch der 16 21 28
und etwa noch der 29 waren ziemlich angenehme Tage Die Wärme
ſchwankte zwiſchen O Grad am Morgen des 21 und 18 Grad C am
Nachmittag des 21 Hierbei ſei bemerkt daß ſich die für unſere meteoxo
logiſchen Berichte maßgebenden Jnſtrumente im Norden der Stadt be
finden Die Niederſchläge die an 16 Tagen beobachtet wurden
waren im großen Ganzen unerheblich Gewitter ſind in unſerer Gegend
nicht niedergegangen wohl aber haben ſich ſolche im nordweſtlichen und
nordöſtlichen Deutſchland wo ſie zum Theil mit heftigen Stürmen und
Hagelwettern verbunden waren gezeigt und nicht geringe Schäden ver
urſacht Schnee gab es bei uns nicht Wir dürfen ſonach mit der
Aufführung des diesjährigen November zufrieden ſein

Das Platzeoucert der Regimentskapelle des 36 Jnf Regts findet
am Sonntag den 3 December Mittags 12 Uhr vor dem Theater ſtatt
Das Programm lautet Buren Marſch von Blon Ouverture z Oper

Raymund von Thomas Nocturno von Chopin Scenen a d Oper
Tannhänſer von Wagner Fackeltanz von Meyerbeer Flaggenſalut

Polka ſchnell von Ziehrer
Halleſche Straßenbahn Die Einnahme der Straßenbahn im

vergangenen Monate betrug 19819,60 Mk gegen 12502,90 Mk im
November 1898 Jn der Zeit vom 1 Januar bis Ende November 1899
wurden 220495,70 Mk vereinnahmt gegen 156216,70 Mk im gleichen
Zeitraum des Vorjahres 1899 war mithin bisher eine Mehreinnahme
von 64279 Mk zu verzeichnen

Perſonenſtandsaufnahme in Giebichenſtein Nach der vor
einigen Wochen zum Zwecke der Einkommenſteuer Veranlagung ſtatt
gefundenen Perfonenſtandsaufnahme zählt Giebichenſtein 16 123 Einwohner
und zwar 4746 männliche und 5265 weibliche Perſonen über 14 Jahren
und 6094 Perſonen unter 14 Jahren Jm vorigen Jahre betrug die
Einwohnerzahl 15662 es iſt ſomit ein Zuwachs von 461 Perſonen zu
verzeichnen

Sturz Geſtern Mittag fiel die Arbeiterin Emilie Bunge von
hier infolge eines Fehltritts mehrere Stufen einer Flurtreppe hinunter und
hatte dabei das Unglück den linken Unterſchenkel zu brechen ſodaß ſie in
die Klinik aufgenommen werden mußte

Verbrennungen Das 14jährige Dienſtmädchen Hedwig Jälme
hatte geſtern Nachmittag das Unglück ſich durch Unvorſichtigkeit einen
Topf kochendes Waſſer über den rechten Fuß zu ſchütten Das Mädchen
erlitt nicht unerhebliche Brandwunden an demſelben und mußte kliniſche
Hülfe in Anſpruch nehmen

Raſcher Tod Der Arbeiter Karl Thon aus Beeſen welcher auf
dem Neubau Viktor Scheffelſtraße 3 beſchäftigt und geſtern wie regel
mäßig von Beeſen hierher gegangen war fühlte ſich bei ſeinem Eintreffen
an der Arbeitsſtelle unwohl Da ſich ſein Zuſtand verſchlimmerte mußte
er gegen 8 Uhr mittels Krankenwagens in das Diakoniſſenhaus gebracht
werden woſelbſt er Abends gegen 9 Uhr verſtarb

Wer iſt Eigenthümer Jn der Nacht zum 27 November
iſt in der Sternſtraße eine größere Kiſte enthaltend runde Pfefferkuchen
mit weißem Beguß bunten Herzſtücken und beſtreut mit buntem Mohn
aufgefunden die vermuthlich geſtohlen iſt Der Eigenthümer wolle ſich
bei der Kriminal Abtheilung Zimmer 68 melden

Ueberfall Wie wir geſtern berichteten mußte der Oreherlehrling
Herling von hier wegen einer Gehirnerſchütterung in die Klinik auf
genommen werden Der Zuſtand des Verletzten iſt ſehr bedenklich Es
ſcheint aber als ob die Angabe der H ſei von anderen Burſchen mit
ſtumpfen Jnſtrumenten auf den Kopf geſchlagen worden nicht zutreffend
iſt Nach dem bisherigen Ergebniſſe der angeſtellten Ermittelungen hat
H einem etwa gleichaltrigen aber noch ſchulpflichtigen Knaben wiederholt
ein Schimpfwort zugerufen Als er das vorgeſtern Abend wieder gethan
hatte hielt ihn der Knabe an worauf H ein feilenartiges Jnſtrument
gezogen und angeblich den Knaben geſchlagen haben ſoll Hierauf
haben ſich beide Burſchen gepackt und beide ſtürzten dabei Der Schul
knabe welcher obenauf zu liegen kam gab dem Lehrling noch einige
Ohrfeigen Wahrſcheinlich iſt der Schwerverletzte mit dem Kopfe ſo un
glücklich auf die Bordſchwelle aufgeſchlagen daß er die Gehirnerſchütterung
erlitt Ob aber dieſe Darſtellung völlig zutreffend iſt ſteht noch nicht feſt

nan muß da H noch immer vernehmungsunfähig iſt die Art der
Verletzungen genau unterſucht werden Jedenfalls ſcheint unzweifelhaft
feſtzuſtehen daß ein Mädchen nicht die Veranlaſſung geweſen iſt

Weitere Lokalnachrichten in der 2 Beilage

Staundesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
30 November Der Steinſetzer Albert Becker und Agnes Genzel Leipzig

Lindenau und Schillerſtraße 10 Der Königl Domänenpächter Nikolaus
Matzen und Magdalena Hänſchel Röddingshof und Taubenſtraße 22
Der Königl techn Eiſenbahnſekretär Max Büchwald und Olga Märk Halleund Friedland Der Schloſſer Albert n und Alwine Kunze Halle
und Friedeburg Der Schmied Bernhard Grünewald und Emma Bork
Halle und Schraplau Der Arbeiter Otto Schleicher und Pauline Kohla

r x Der Fabrikarbeiter Paul Jahn und Minna Schmidt Halle und
ansleben

30 November Dem Schriftſetzer Karl Erdel eine T Roſa Thomaſius

2 Vecember Seite
traße 16 Dem Geſchirrführer Friedrich Bätge ein S Friedrichſeet 9 Dem Handarbeiter Karl Jahn eine T Luiſe Schillerſtraße 91

Dem Handarbeiter Auguſt Rohne ein S Rudolf Karlſtraßze T Dem
Handarbeiter Eduard Schwenke eine T Anna rgenſetgr 11 Dem
Töpfer Karl Ohme eine T Margarethe Unterplan 7 Dem Fabrikarbeiter
Albert Nojack ein S Max Alter Markt 16

Geſtorben
80 November Des Pferdeknecht Hermann Sandig S 8Diakoniſſenhaus Des Eiſenbahnbetriebsſekretär Aer dal h

Emilie Sr Hoffmann 50 Martinsberg 5 Des Bankexpedienten Karl
Gnieß Ehefrau Anna geb Dilz 32 J Thorſtraße 16 Frieda Vetterling
21 J Liebenauerſtraße 168 Des Apotheker Karl Steindecker Ehefrau
Adele geb Laue 38 J Zinksgartenſtraße 2/8 Der Ardeiter Franz Kagon
64 Siechenanſtalt
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Zachrichten
Paris 1 December Meldung des B Anknüpfend an

einen Artikel des Londoner Korreſpondenten des Berliner Tageblattes

der die Möglichkeit eines Krieges zwiſchen England und Frank
reich erwägt ermahnt das Abendblatt Preſſe die Franzoſen zur Vor
ſicht Wenn wir uns, ſchreibt die Preſſe leichtſinnig zu ernſten
Drohungen hinreißen ließen oder gar zu klar charakteriſirten feindſeligen
Akten geriethen wir in eine Falle und fänden Chamberlain bereit von
unſerer Ungeſchicklichkeit zu profitiren Trotzdem erklärt die Preſſe
mögen die Franzoſen ſich nicht das Recht verbieten laſſen ihre Sym
patkhien für die Buren zu äußern Alle Boycottdrohungen würden da
gegen nichts ausrichten

Paris 1 December Hirſch s Bur Geſtern Abend fand im
Marineamt ein Obermarinerath ſtatt an welchem ſämmtlich
Admirale Marinepräfekten und Kommandanten des Mittelmeer u
Nordgeſchwaders die hierher befohlen worden waren theilnahmen
Ueber den Gegenſtand der Berathung verlautet nichts

London 1 December Meldung des B Das Kriegs
amt dementirt nicht allein daß Ladyſmith gefallen ſet ſondern ſpricht
auch die Erwartung aus daß es bald entſetzt ſein wird Nach allen aus
Ladyſmith eingehenden Nachrichten ergiebt ſich daß es ſeit dem 9 November
eine ruhige Zeit gehabt hat und daß die ſporadiſchen Bombardements
der Buren nur geringen Schaden unter dem Militär und der CivſD
bevölkerung angerichtet haben

Loudon 1 December Meldung des B Das Kiegkamt
melbet Jn der Schlacht am Modder River hatte die engliſche Armes
folgende Verluſte an Offizieren Todt ſind zwei Stabsoffizlere die
Oberſtleutnants Northbott und Stopford ein Hauptmann und ein
Leutnant Verwundet wurden Zwei Majors zwei Hauptleute und
ſieben Leutnants Unter den Schwerverwundeten befindet ſich Graf
Gleichen einer der ausgezeichnetſten Offiziere der engliſchen Armee und
Sohn des verſtorbenen Prinzen Victor von Hohenlohe Langenburg Die
Verluſte an Offizieren der neunten Brigade ſind nicht einbegriffen Auch
der Oberbefehlshaber Lord Methuen ſelbſt wurde durch einen Fleiſch
ſchuß in den Oberſchenkel leicht verwundet Jm Ganzen werden die
Verluſte der Engländer in der Schlacht von Modder River auf fünf

bis ſechshundert Mann geſchätzt
London 1 December Hirſch s Bur Das Krieg amt erhiel

ein Telegramm von General Walker welcher aus Mafeking mtttheile
daß die Buren einen großen Theil ihrer Truppen von dort zurückgezogen
und nach dem Süden ſandten General Cronje hat nur eine Anzahl
Kommandos zurückgelaſſen die auf Befehl Mafeking unaufhörlich zu
bombardiren haben

Engliſch amerikaniſch deutſche Allianz
London 1 December Meldung des B Chamberlain

hat ſich geſtern in Leiceſter über die auswärtigen Beziehungen Eng
lands geäußert Er kam zunächſt auf Amerika und konſtatirte am
Schluß ſeines Lobgeſanges daß die Union das Bündniß odeg wenn
man lieber wolle das Einverſtändniß zwiſchen beiden großen Völkern eins
Bürgſchaft des Weltfriedens ſei Hierauf wandte er ſich den Beziehungen

zu Deutſchland zu Die Lage führte er aus ſei ferner gebeſſert durch
das Bündniß oder Einverſtändniß zwiſchen England und dem
großen Deutſchen Reich Sie hätten ihren Streit ihre Mißverſtändniſſe
gehabt und er wolle es nicht verhehlen daß England gerechterweiſe durch

Umſtände in Zorn gerathen ſei die es nur zu froh ſei jetzt vergeſſen zu
können Trotzdem habe ſtets eine Kraft beſtanden die ſie immer wieder
zuſammengebracht habe Sie hätten gemeinſame Intereſſen und gemein
ſame Geſinnungen und er frage wo ſei ein Intereſſe Englands
welches dem Deutſchlands zuwiderlaufe Es gebe keines ſie hätten
Kontroverſen gehabt aber durch Lord Salisbury s weiſe Geſchäfts
führung ſeien dieſe Schritt für Schritt beſeitigt worden ſo daß
er heute ehrlich und aufrichtig erklären könne daß er keinen Punkt
kenne der in unmittelbarer Zukunft zu irgend einem Antagonis
mus der Jntereſſen führen könnte Jm Gegentheil ſehe er viele
Dinge voraus die den Staatsmännern Europas Sorge bereiten
müßten und in welchen die Jntereſſen Deutſchlands mit denen Englands
identiſch ſeien was mehr für die Erhaltung des Weltfriedens thun könnte
als irgend welche Anzahl von Armeen Und dann wendete er ſich den
Beziehungen zu Frankreich zu indem er von den Angriffen
franzöſiſcher Blätter auf die Perſon der Königin ſpricht Sie
müßten ihre tiefe Entrüſtung über dieſe Angriffe ausdrücken welche für
ihre Nachbarn ſehr ernſte Folgen haben würden wenn dieſe ihr Ver
halten nicht beſſerten Er erinnere ſich eines Wortes Canningst
Macht voran ſchimpft noch mehr wenn Jhr könnt ſeid noch beleidigender

wenn Jhr könnt noch dümmer aber zu ſein iſt über Eure Kraftl Darauf
ſchloß Chamberlain Die Vereinigung Englands Amerikas und
des großen deutſchen Reiches wird ein mächtigerer Einfluß ſein für
die Sicherung des Friedens der Wekt als ein Dreibund Er habe
das Wort Allianz gebraucht Ob es aber eine Allianz oder ein Ein
verſtändniß ſei das habe nichts auf ſich denn ein nichtgeſchriebenes Ein
verſtändniß ſei oft mächtiger als geſchriebene Abmachungen
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Sonnabend BVeneral Anzelger für Halle und ven Saalkreis 2 December

Unſer

Weihnachts Ausverkauf
bietet dieſeß Jahr ganz beſondere Portheile wie z

e

Einen Poften

Haus
Kleiderstoffe
Robe 6 Meter in Crton

L O A

in allen Farben
6 Mtr im Carton

Sämmiliuje
Consum Vereine

reinwolloner gKleiderstoffe ma rer kuſfe edechken
paſſend für Mädchengeſchenke reizende MuſterRobe 6 Meter im Carton An zahlung St k S Pfg

Einen Poſten

weißer
Taschentücher W

elegant in rothen Carton
gelegt

per Dd O O Pfg

Einen Poſten

schwarzer
Kleiderstoffo

Wolle mit Mohair
gute Qualität

Robe 6 Meter im Carton

7 N
Einen Poſten

Ginghanm
Kleider

reizende Karos

Kleid 6 Meter

I SO Mk

Einen Poſten

zurücgeſetter

Kleiderstoffe
reine Wolle

in verſchiedenen Farben
6 Meter jedes Kleid

4 80O k

e u S

S 5 4

r S

weißer weißer Cändel Cuch oiré fertigerS Davenbenden Danenhenden Schürzen Unterröcke ehe Heltzeuge
Einen Poſten Einen Poſten Einen Poſten Einen Poßten Einen Poſten Einen Poſten

mit Spitze Achſelſchluß mit Languette bunt weißgeſtreiftStük S Pfg Stück 1360 Pfg Stück 30 Pfg Stück A 0 Mk Stük S Mk 3,25 Mk 4,90 Mk

mine Einen Bogen t n ans Einen Poſten KragenS Axninster Hggſgegten Unter Damast ſegenschirme Eravaſten C
C Deppiche en beinkleider andtücher r a Dkerhemden C

unerreichbar billig
etit 4 96 et 1 90 Pl t S ſh Etit 42 f Etit D 20 l anchetten

oße Auswahl in Spielde Alrichſtraße 44Um unſerer werthen Kundſchaft eine ga
waagren zu bieten haben wir die Räumee im Keubau hinzugemiethet

Wir bitten die Schaufenſter zu beachten Preiſe in Halle uoch nie dageweſen

Sountag bleiben unſere Geſchäftsräume bis Abe
ren 5 uW 5999577 d 77 7We e en on e el anu

V

Spiolwaaren
Wir bitten die Schaufenſter zu beachten
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